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Niederschrift Nr. 15 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Glüsing 

am Donnerstag, 1. Juni 2017, im  Amt KLG Eider in Hennstedt - Besprechungsraum 
 
Beginn: 20:00 Uhr Ende: 20:50 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Frau Ursula Rink als Vorsitzende 
Herr Ralf Peters-Franssen 
Herr Ingmar Lorenzen 
Herr Ralf Karstens 
Herr Peter Nikolaus Rohde 
Herr Hans Jürgen Urbahns 
 
Entschuldigt fehlt: 
Herr Hans Reeh 
 
Von der Verwaltung: 
Frau Ronja Steffen als Protokollführerin 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 14 vom 08.03.2017 

3. Mitteilungen 

4. Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Wehrführers der Freiwilligen Feuer-
wehr Hennstedt 

5. Beschluss über die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2013 

6. Verfahren für den Abschluss neuer Wegenutzungsverträge Gas ab 2018 

7. Straßenbeleuchtung 

8. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Es ist ein Einwohner anwesend. Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 14 vom 08.03.2017   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift Nr. 14 vom 08.03.2017 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 

einstimmig      
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TOP 3. Mitteilungen   
 
Die Bürgermeisterin berichtet über Termine und Veranstaltungen, an denen sie seit der 
letzten Sitzung teilgenommen hat.  
 
Sie führt insbesondere aus: 
 

 Einweihung des Bürgerwindparks Eider in Hägen 

 Der Umwelttag hat am 01.04.2017 stattgefunden. Hierbei wurde reichlich Müll ge-
sammelt, es wurden aber leider auch drei E-Geräte entsorgt, die zusätzliche Kos-
ten verursachten. Weiter wurde bei diesem Termin auch bereits ein Teil des neuen 
Zaunes am Sportplatz erneuert. 

 Am 06.04.2017 hat die Bürgermeisterdienstversammlung im Kreishaus stattgefun-
den. Hauptthema war der Landesentwicklungsplan, Schwerpunkt Wind. 

 Hauptversammlung der SH-Netz AG. Es wurde eine Zahlung in Höhe von 5.759,59 
€ (netto) für das letzte Geschäftsjahr gezahlt. 

 Diverse Sitzungen zur Fusion der Sparkasse Hennstedt-Wesselburen mit der 
Sparkasse Mittelholstein haben stattgefunden. 

 
 
TOP 4. Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Wehrführers der Freiwilligen 
Feuerwehr Hennstedt  
  
Laut Niederschrift der Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr der Gemein-
de Hennstedt vom 17.03.2017 wurde Löschmeister Carsten Ihlo, Klever Weg 10, 
25779 Hennstedt, zum stellvertretenden Gemeindewehrführer der Freiwilligen Feuer-
wehr Hennstedt gewählt. 
Gemäß § 11 Abs. 3 Brandschutzgesetz bedarf die Wahl der Zustimmung des Trägers 
der Feuerwehr. 
 
Nach § 5 des Öffentlich-rechtlichen Vertrages zur Sicherstellung des Brandschutzes 
zwischen den Gemeinden Glüsing und Hennstedt vom 25.02.2013 ist die Gemeinde-
vertretung Glüsing vor Erteilung der Zustimmung und Ernennung durch die Gemeinde 
Hennstedt zu hören. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, Ihre Zustimmung zur Wahl von Löschmeister 
Carsten Ihlo, Klever Weg 10, 25779 Hennstedt, zum stellvertretenden Gemeindewehr-
führer der Freiwilligen Feuerwehr Hennstedt gemäß § 5 des Öffentlich-rechtlichen Ver-
trages zur Sicherstellung des Brandschutzes zwischen den Gemeinden Glüsing und 
Hennstedt vom 25.02.2013 zu erteilen. 
 
Stimmenverhältnis: 

einstimmig      

 
 
TOP 5. Beschluss über die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2013   
 
Die Gemeindevertretung Glüsing hat am 18. Februar 2013 einen Grundsatzbeschluss 
gefasst, der die Einführung der Haushaltswirtschaft nach den Grundsätzen der doppel-
ten Buchführung  ab 01. Januar 2013 beinhaltet. 
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Gem. § 54 Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik hat die Gemeinde eine Eröffnungs-
bilanz aufzustellen. Darin sind sämtliche Vermögensgegenstände (Mittelverwendung) 
und Finanzierungsmittel (Eigenkapital / Fremdkapital = Mittelherkunft) aufgeführt. 
 
Die Eröffnungsbilanz wurde durch die Verwaltung erstellt und ist gemäß § 95n Ge-
meindeordnung  am heutigen Tage durch den zuständigen Ausschuss der Gemeinde 
geprüft worden. Die Prüfung hat keine Beanstandungen ergeben.  
 
Die Bilanzsumme beträgt 430.389,79 € und ergibt sich folgendermaßen:  
 
Aktiva  
Anlagevermögen          280.084,30 €  
Umlaufvermögen            134.048,54 €  
Aktive Rechnungsabgrenzung           16.256,95 €  
Summe          430.389,79 €  
 
Passiva  
Eigenkapital          360.424,29 €  
Sonderposten                                     19.456,77 €  
Rückstellungen                                    17.500,00 €  
Verbindlichkeiten                                32.322,87 €  
Passive Rechnungsabgrenzung    685,86 € 
Summe                                            430.389,79 € 
 
Die gesamte Dokumentation zur Eröffnungsbilanz mit allen Nachweisen und Bewer-
tungen lag dem Ausschuss zur Einsicht vor. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Eröffnungsbilanz der Gemeinde Glüsing zum 
01.01.2013 in der vorgelegten Form. 
 
Stimmenverhältnis: 

einstimmig      

 
 
TOP 6. Verfahren für den Abschluss neuer Wegenutzungsverträge Gas ab 2018   
 
Durch das Auslaufen der bisherigen Wegenutzungsverträge Gas wurde eine Aus-
schreibung erforderlich, als deren Ergebnis zwei Netzbetreiber eine Interessenbekun-
dung abgegeben haben. Gab es in der Vergangenheit keine Konkurrenz zum bisheri-
gen Versorger Schleswig-Holstein Netz AG, werden nun umfangreiche rechtliche An-
forderungen an das Vergabeverfahren gestellt.  
Aus Erfahrungen anderer Verwaltungen wurde die Erkenntnis vermittelt, dass eine an-
waltliche Begleitung des Verfahrens erforderlich ist. 
Es ist vorgesehen, den Verfahrensablauf der betroffenen Gemeinden Barkenholm, 
Delve, Glüsing und Hollingstedt weitestgehend gemeinsam zu gestalten. 
 
Die Verwaltung empfiehlt, die Kanzlei Wirtschaftsrat Recht, Bleichenbrücke 11, 20354 
Hamburg, mit der Unterstützung des Vergabeverfahrens zu beauftragen. Als Richtwert 
für die entstehenden Kosten werden 4.285 € aus dem Angebot vom 07.04.2017 zu-
grunde gelegt. Möglicherweise entsteht durch Verfahrensrügen o. ä. weiterer Bera-
tungsbedarf, der zusätzlich zu vergüten ist. 
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Nach Abschluss des Verfahrens werden die Kosten zwischen den betroffenen Ge-
meinden aufgeteilt. 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 
einmalige Kosten:  nein  ja, in Höhe von mind. ca. 1.100  € 

laufende Kosten:  nein  ja, in Höhe von       € pro Haushaltsjahr 

 
Beschluss: 
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Kanzlei Wirtschaftsrat Recht, Bleichenbrücke 
11, 20354 Hamburg, mit der Unterstützung des Vergabeverfahrens für einen Wegenut-
zungsvertrag Gas zu beauftragen. 
Diesen  außerplanmäßigen Aufwendungen wird zugestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: 

einstimmig      
 
 
TOP 7. Straßenbeleuchtung   
 
Die Vorsitzende teilt mit, dass die Firma Andersson die vorhandenen Straßenbeleuch-
tungen in der Gemeinde angesehen hat und die Möglichkeit besteht, die Köpfe auszu-
tauschen. Es konnte noch kein Angebot erstellt werden, da noch Einzelheiten zur Kup-
pel geklärt werden müssen. Ein Beschluss wird auf die nächste Gemeindevertretersit-
zung vertagt. 
 
Weiter erläutert die Vorsitzende, dass die beschädigte Straßenlaterne zwischenzeitlich 
abgebaut wurde. Der Schaden wird durch eine Versicherung ersetzt.  
 
 
TOP 8. Eingaben und Anfragen   
 
Herr Karstens spricht an, dass das Osterfeuer in diesem Jahr auf Privatgelände statt-
gefunden hat. Es ist zu überlegen, ob der Eigentümer von der Gemeinde noch eine 
Aufmerksamkeit erhalten sollte. Es wird kurz darüber diskutiert und die Gemeindever-
tretung ist sich einig, dem Grundstückbesitzer einen Gutschein zukommen zu lassen. 
 
Die Vorsitzende informiert die Anwesenden darüber, dass es Überlegungen zu einer 
Erweiterung der Kindertagesstätte in Hennstedt gibt. Weitere Einzelheiten und Vorpla-
nungen bleiben abzuwarten. 
 

 
 
 
 
 
 

Ursula Rink  Ronja Steffen 
(Vorsitzende)  (Protokollführerin) 

 
Verteiler: 
GV, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Freigabe Ratsinfo, Protokollbuch. (us) 


